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jgfc Fett und Fleisch sind rar.
Da hilft nur die schmackhafte;

- Fleischbrühe
Sie ist fettreich und enthält
reinen Fleischextrakt.

CHRONIK DER BERNER WOCHE

FrturfemacÄc«/Wem
'Soldaten^
,mords-guet'-StreichMäsIi

(%fetnrShr«ollten desh^ttf in
keinem SoldamaEäcWHehlen!

Enthölt Kindergarten (Knaben
und Mädchen. Elementarschule
(Schuljahr 1-3 mit dem Freien
Gymnasium, zusammen für Kna-
ben und Mädchen), 4. Schuljahr
gesondert für jede Schule, Pri-
maroberschule, 5 Klassen mit
Sekundarschulpensum f.Töchter,
die aus irgend einem Grunde nicht
in die Sekundärschule kamen.
Sekundärschule, 5 Klassen,
Fortbildungsklasse, 10. Schul-
jähr für allg. Bildung und Vor-
bereitung auf allerlei Frctuenbe-
rufsschulen, Kindergärtnerin-
nenseminar, 2 jähriger Kurs,
Lehrerinnenseminar, vierjäh-
riger Kurs. Prospekte der Ober-
abteilungen beim Direktor er-
hältlich. Sprechstunde tägl. 11 Î&-
12 Uhr. Sonntags ausgenommen.

Der Direktor: Dr. C. Bäschlin

BERNERLAND
22. Januar. Der Gemeinderat von Spiez macht der Spiezer

rin, Frau Künzi, der Drillingsmutter, ein Geschenk von 2001

Auch, die Militärdienstkollegen des Gatten übermachen j
Frau ein schönes Geschenk.

— Am Rinderberg bei Zweisimmen gerät ein 25jähriger Veterhij
Student aus Bern in eine Lawine. Trotz vierstündiger Wied)

belebungsversuche kann er nicht mehr ins Leben zurückg
rufen werden.

— In Zollbruck langen 25 Kinder aus Mülhausen an, um ]

einige Wochen Unterkunft in Familien in Lauperswil u

Rüderswil zu finden.
23. Janar. Das sog. « Guggli » in Dürrenroth wird ein Raub i

Flammen. Dem Feuer fallen 30 Bienenschwärme zum Opfer,

—* f in Sigriswil in seinem 88. Lebensjahr Rudolf Müller, Lau

scihaftsmaler. Das öffentliche Lehen verdankt dem Verstt

benen viel.
— Der Rielersee ist zum grossen Teil zugefroren.
— Infolge Schneeverwehungen müssen verschiedene Staat

Strassen im Schwarzemburgisehen vorübergehend gespf

werden.
24. Januar. Der Knecht Walter Leu aus Courtelary gerät in ei

Schneesturm und wird am nächsten Tag tot aufgefunden.

— In Deisberg wird ein jurassischer Pferdezuchtvorstand
gründet.

— Durch eine Feuersbrunst in Scheulte bei St. Ursanne wird f

Bauernhaus des Landwirtes Fritz Mischler bis auf den Gin

eingeäschert. Die Bäuerin kann sich nur mühsam mit ihn

kleinen Kind aus dem Fenster retten. Ein verhafteter Baut

knecht gesteht, den Brand gelegt zu haben.

25. Januar. Grosse Meliorationen werden in Angriff genomi
durch Korrektion der Oenz, von Herzogenbuchsee bis über

solothurnische Grenze, die Korrektion des Seebaches, feri

bei Meikirch.
— Das Burgseeli bei Goldswil ist zugefroren.
— t Hans Nobs, Fabrikant und Chef der Firma Nobs & Co,

Münchenbuchsee im Alter von 72 Jahren.
— Im Grieschbachtale bei Saanen wird ein junger Ehemaiu

Schneesturm von einer Lawine erfasst- und kann nur
« gls Leiche unter einer Schneeschiebt von 1,50 m gebt

werden.
26. Januar. Der Nidau-Bürenkanal hat grossen Eisgang.
27. Januar. Vom Baggulwald bei Lyss werden 31 Jucharte

rodet.
— Der bernische Grosse Rat spricht Beiträge an versehieffl

Meliorationen, sowie ein© 20prozentige Teuerungszulage
die Zivilstandsbeamten zu. Das neue Kirchengesetz will

zweiter Lesung angenommen. Von freisinniger Seite wew

Anträge auf stärkere Wahrung der Rechte der KirchgemeW

und des einzelnen Bürgers gegenüber der reformierten Sylt

angekündigt. Fragen der Wohnbauförderung: eine Mob

Kunz betr. Ges-etz über die Förderung
_

des Wohnungstai

steht in Vorbereitung; ein Postulat Reinhard fordert ®

Kredit von 10 Millionen, kantonale Beteiligung an Hypothek

krediten für soziale Wohnungen, Beratung kleinerer Gent

den in Baufragen. Zur Sprache kommen des weitern j
Steuerdekrete. Von den weiteren Verhandlungsgegensti»
sei da® Frauenstimmrecht in die Synode erwähnt, das M

menmehr angenommen wird.

START BERN
23. Januar. Zur Zeit des grössten Verkehrs entgleist an der oh

Monbijomstrasse aus einer Dreierkombination der
bahn der mittlere Wagen.

24. Januar. Bei vollbesetztem Grossratssaal findet eine Fra«

kundgebung für die Mitarbeit der Frau in der Gemeinde st

an -der -Stadtpräsident Dr. Bärtschi die Begriissungsw

spricht. Eine Reihe von Rednerinnen tritt für Erweiterung

politischen Rechte der Frau ein.
25. Januar. In Bern finden sich zahlreiche Mitglieder des B«

Schweizer Militärpätienten zu ihrer erstem Jabresversamm

zusammen.
26. Januar. Die Dörraktion 1944 hat nahezu 10 Tonnen £

und Obst gedörrt. Diese gewaltige Arbeit wurde durch

rinnen des zivilen Frauenhilfsdienstes geleistet.
— f Oberst i. G&t. W. Kisling, früher Sekretär des Eidg. J

departementes, im Alter von 60 Jahren.
_

— Die Schweiz. Depeschenagentur begeht ihr 50jähnges
läum mit einer Feier, der eine Reihe prominenter
keiten beiwohnen.

Aparte

STICKBREIEN
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A uncl Llsisck sind r-»' >

MOs kilit nui- à sekmàLkksIW

- sswisokbrübs

rsmen fisisàsxtrskt.

ettkvnilc oc«? k^nn^n Woen5

mac/len/bdem

^îolâatsuà
Morcks-giist'-SlreickkSsIi

tUKM7-»w«>»<<!N cIeZkA»»in
keinem SolâakAwAâlekleli!

emkä» <ìin6ei-gai-»sn (Xnaben
unS âScken, eismoàrî-kxl-
lSckuijaki' 1-2 m» -lem preisn
Q/mnasium. Zusammen für Kna-
bsn unü /^Lücken), 8ckulzakr
gesonüsr» für Zsüe 8ckü!e. pri-
marobersckulv. 5 Klassen mi»
Zekunüarsckvlpensvm f.'sücktvr.
üie aus irgenü einem (Zrvncle nick»
in üiv Selcunüarsckvle kamen.
Sekvnclarsckvle. 5 Klassen,
portbîliiungîkll,»«, 10. Scbul-
jakr kür allg. kilüung uncl Vor»
berettung auf allerlei trauende-
rufssckulsn, Kînelergârînêi'în-
nenserninai', 2jäkriger Kurs,
».okrerinnenssminar» vierjäk-
riger Kurs. ?rospek»s cler Ober»
abieilungsn beim Direktor er-
kältlick. 5precks»unüv »ügl. 11
12 l^lkr. 8onn»ags ausgenommen.

Ver Direktor: Dr. C. Käscklin

22. danuar. ver Osmeinderat va» Spie? maedt der SpisWr _
à, Lrau künxi, dsr vrillinxsmutter, si» Ossedenk von
àed à Ariitärdienstkoilsgen des Vatten ûbermaàn z
Lrau si» sodönes Oesokenk.

— à «iackerberx bei ààwwsn Mât, si» 25jàdrixsr Vsteiiiz
Student »us Lern i» sins Lawine. d'rà vierstündiger Vkz,
bsiebungsvsrsuode kan» er nivdt medr ins Vsden ?.uruàx
rnken worden.

— In Xollbrück langen 25 Kinder aus IMlkausen »r, uw j

einigs Woods» vnterkunkt in Lamilisn in Kaupers-M «

lìûdsrLwii zu kinden.
SS. danar. vas sog. « Ouggii » in vürrenrotk wird sin ksub

Llammen. vsm Lsusr kallsn 3V Liensnsedwärme zum y,M
— -j- in Zigriswil in seinsm 88. LsbsnsMdr kudolk liliiUer, bz,

sàktsmaler. vas ökkentlicke vsden verdankt dsm Verst«

denen visl.
— vsr Lielersee ist sum grosssn veil zugekroren.
— Inkoigs Sckuseverwckungen musse» versebiedens Stszl

Strassen im Sobwarzenburgisokeu vorübsrgsdsnd Mx,
werden.

24. danuar. ver kneodt Walter Leu aus Oourtelarz? gerät is Ä
Sobueesturm und wird am näedstsn Vag tot aukgekuàii.

— In veickerg wird sin jurasàcker pkerdezuedtvorstaaâ
gründst.

— vurck eins Leuersbrunst in Sckeuite dsi 8t. vrssnns wirài
Lausrndaus à Landwirtes Lritz Nisedlsr dis auk à Kii

eingeäscbert. vis Läuerin kann siod nur müdsam wit à
dlsinsn Xin-à aus âsm vsnstsr retten. Lin vsrdaktster ÜSU

dnookt Ksstsdt, Äsn krancl xslsKt 2U kadsn.
25. Äanuar. vrosse dleliorationen werden in àZriîk Ma»

durod Korrektion der venü, von vsrsoKsnduodsss bis à
soiotdurnisods Vrsn/.s, dis Korrektion des Seebaàs, à
dsi àikirek.

— vas IZurMseli bei (Zoldsvvil ist ^uxekroren.
— -f- vans kobs, Fabrikant und Ldsk der Lirma kobs à Ä

Nünekenbuebsee im .4Itsr von 72 .ladre».
— Im Lriesebbaebtale bei Laawsn vird sin ^unAer Ldsmasl

Sebaeesturm von sinsr Vavins eilass! und kann nur
e als Veiods unter sinsr Kodnsssodiodt von 1,50 m Md<

't-WrdsM'' "' / ^

^

26. danuar. vsr kidau-Sürenkanal bat Krosssn LisZanx.
27. danuar. Vom IZaMulwald bei vz^ss vmrds» 21 ducdarts

rodet.
— vsr bernisebe (Zrosse kat spriodt LsiträAe an vsrsvliim

Meliorationen, sowie sine 20prossntiM VeuerunKSsulsKs
die Alvilstandsdsamtsn su. vas neue kirebenxssets viiä

Angenommen. Von freisinniger Là
kntrâAS auk stärkere WadrunZ der ksodts der kirodMMÄi
und des sin^elnsn LürZers MASnübsr der rekormiertsn 8z«

anMkündixt. kragen der WobnbaukörderunK: sins M
Kuns betr. Vssstî! über die vörderunx des Wodnunzài
stàt in Vorbereitung; sin Lostulat keinkard kordsrt «l

Kredit von 10 NWonen, kantonale Setsiligung an Hypotlid
Krediten kür sosiale Wodnungen, Lsratung kleinerer KsW

den in vaukragsn. ?ur Zpraeds kommen des wsitNi >

Steuerdekrete. Von den weiteren VsrdandiungsgeAWÄÄ
sei das Lrauenstimmreekt in die L^nods erwädnt, às »
menmsdr angenommen wird.

siavi sei,«
23. danuar. 7ur Leit des grësàn Vsrkedrs entgleist an dsi^â

Uondiioustrasse aus einer vreisrkombination der
dadn der mittlere Wagen.

24. danuar. Lsi vollbesststsm Vrossratssaal kindst eins Va«

kunägedung kür à Nitärdoit. âor ?ran in à (^ememae st

An àr LtAàprAsiâont. vr. Lärtseiii à LsgriissWASN

sprioà Lino Reitio von NeàoriNnen tritt kür Lr^eiteruvss

polltlsoksn ksodte der Lrau ein.
25. danuar. In ksrn kinden sick nadireicks Uitglieder des L«

Sokweixer Mlitärpatienten 7.u idrer ersten dadresversaww
5N8AMM6N.

26. danuar. vie vörraktion 1944 dat nadesu W vonnsn 1

und Obst gedörrt, visse gewaltige krbeit wurde durod

rinnen des zivilen vrauenbiUsdieustes geleistet.
— î Oberst i. O^t. XV. Kisling, trüber Sekretär à Liâg. ^

dspartsmentes, im Vltsr von 69 dadren.
— vis Sekwei-i. vepesodenagentur begebt ldr öOMngos

läum mit einer Leier, der eine Leids prominenter
keiten beiwodnen.

sparte

für >Vä5cke uncl Kleiner

Vc>!5eukau5p!c>t7 21. lZsrn

Lei ^potdsks Oe!t3psrgsr

Neue
MädchenschiUe

Bern

1-eIepkon 2 79S1

Legn. 1SS1
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